
 

Die Baustelle 
Viel ist schon pas-
siert, einiges noch     
zu tun bis zur 
geplanten Fertig-
stellung im 
Sommer 2024. 

Warum Freiburg? 
Freiburg bietet Ein-
kaufsmöglichkeiten 
und ärztliche Ver-
sorgung, Kunst/ 
Kultur, Natur und 
Stadtnähe. 

„Gertraud und 
Flocke fühlen sich 
wohl in Freiburg/
Elbe.“

1. 
ALTERSGERECHT 

WOHNEN 
8 barrierefreie, autarke 
Wohnungen plus 150 m2 
Gemeinschaftsflächen 
sowie Galeriebalkone


2. 
„SCHNUPPERWOHNEN“ 
2 Wohnungen werden 

befristet vermietet.


3. 
HIER IST GUT SEIN! 
Alle Wohnungen mit 

Hafenblick und Blick zur 
Elbe. Alles ist fußläufig 

erreichbar.


Kiek mol in!
Das Wohnprojekt HAUS DER HORIZONTE stellt sich vor


- Baustellenbesichtigung 
- Vorträge zu Wohnen und Leben ins Alter 
- Carsharing in Freiburg


Wann: 19. + 20.5.24, jeweils von 12-18 Uhr

Wo: Hauptstraße 12a, Freiburg „Alte Druckerei“


Das HAUS DER HORIZONTE in Kürze



Wir freuen uns, euch kennen zu lernen! 
Einige von uns werden anlässlich des Kultur-
wochenendes an Pfingsten vor Ort sein. 


Kiek mol in! Ob auf einen Klönschnack, einen 
Rundgang auf der Baustelle oder zu einem der 
beiden Vorträge.


Vielleicht habt ihr Fragen zum Wohnprojekt?

Wir freuen uns auf den Austausch und darauf, 
euch - unsere zukünftigen Nachbarinnen und 
Nachbarn - persönlich kennen zu lernen.

Frank Maier & Birte Riel: Als wir uns vor 12 Jahren in die „Alte 
Druckerei“ verliebten, hatten wir schon die Idee im Kopf, ein 
Wohnprojekt zu gründen. Wir sind überzeugt, dass diese Wohnform 
viele Vorteile bietet und in Zukunft eine Alternative für Menschen 
sein wird, die im Alter nicht allein und zu bezahlbaren Mieten 
wohnen möchten.

Gertraud Beier: Allein alt werden… das wollte ich nicht. Das war ein Grund, mein 
Haus zu verkaufen, meine Freunde und Familie zurückzulassen. Mittlerweile bin ich 

in meine Wohnung eingezogen. Im Haus wird noch fleißig gearbeitet, damit die 
anderen Mitbewohner/innen im Sommer einziehen können. Nette Menschen habe ich 
in Freiburg bereits gefunden und das moin, moin kommt mittlerweile ganz selbstver-
ständlich über meine Lippen.

Beate Storm: Die Rente rückt näher und damit die Frage: Wie gestalte ich diesen 
nächsten Lebensabschnitt? Unmittelbar taucht der Gedanke an Wasser auf - an viel 
Wasser. Gut. Und sonst? Wie will ich leben? Weiterhin alleine in einer Mietwohnung? 
Warum nicht eine neue Wohnform probieren? Meine Recherche führte mich zum 

Haus der Horizonte. Ein Besuch dort machte mir schnell klar: Freiburg hat alles, was 
ich zum Älterwerden benötige. Wie schön! Darauf freue ich mich.

Programm 

Baustellenbesichtigung 
Sonntag 19.5. und Montag 20.5.24, 12 bis 18 Uhr


Vorträge zum Thema „Wohnen und Leben ins Alter“ an beiden Tagen 
HAUS DER HORIZONTE, Gemeinschaftsraum im Erdgeschoss rechts 
15 bis 16 Uhr		 Wie starte ich ein genossenschaftliches Wohnprojekt? (Frank J. Maier)

16 bis 17 Uhr 	 PuG -  Pflege und Gesundheitsvorsorge im ländlichen Raum (Birte Riel)


Carsharing im ländlichen Raum, nur Montag 20.5.24, 13 bis 15 Uhr

Dorfstromer e.V. stellt sein Carsharing-Konzept und das E-Auto mit Standort in Freiburg vor.

Haus der Horizonte, Hauptstraße 12a, 21729 Freiburg/Elbe, Birte Riel Telefon  0 47 79 / 2 16 66 99, www.haus-der-horizonte.com

http://www.haus-der-horizonte.com
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